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Diskussionseinstieg

Heute: Bachelor Vorlesungen, insbesondere Experimentalphysik I-V

Zum Einstieg: Ein Blick auf die Studienpläne von Heidelberg, TUM und ETH
-> Vergleich mit Bonn

Vorschlag der AGFS zur Experimental Physik

Kritikpunkte

Alternative Ideen
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Bachelor Curriculum ExpPhys - Heidelberg
Physik I - Mechanik, Wärme & Transport 

Physik II - Elektromagnetismus & Optik

Physik III - Atomphysik

Physik IV - Kern und Teilchenphysik
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Bachelor Curriculum ExpPhys - Heidelberg

Physik V - Moleküle und Festkörper
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Bachelor Curriculum ExpPhys - TUM
Physik I - Mechanik

Physik II - Elektromagnetismus & 
Wärme

Physik III - Optik
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Bachelor Curriculum ExpPhys - TUM

Physik IV - Atomphysik
Physik Va - Kern-, Teilchen- und Astro 
(KTA)
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Bachelor Curriculum ExpPhys - TUM

Physik Vb - Kondensierte Materie (KM)

Students will hear the expert version 
in either KTA or KM and an intro 
version in the other one, respectively
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Bachelor Curriculum ExpPhys - ETH
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Bachelor Curriculum ExpPhys - ETH

Physik I - Klassische Mechanik

Physik II - Elektromagnetismus und 
Wellen
Introduction to theory of waves, electricity and magnetism

Physik III - Atomphysik, Optik, Statistik

Kernfächer:

Introduction to Solid State Physics

Astrophysics I

Introduction to Nuclear and Particle 
Physics

Quantum Electronics
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Bachelor Curriculum ExpPhys - Bonn

Physik I - Mechanik & Wärme 

Physik II - Elektromagnetismus

Physik III - Optik und Wellenmechanik

Physik IV - Atome, Moleküle, 
Kondensierte Materie
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Zweiter Teil des Moduls 
in der Praxis nicht 
abgedeckt?



Bachelor Curriculum ExpPhys - Bonn

Physik V - Kerne und Teilchen
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Modelle Bachelorstudium ExpPhys in der Übersicht
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Vorschlag AGFS (siehe Konzeptpapier):
Vorausbemerkung:

“Von Lehrenden und Lernenden der AGFS werden die gegenwärtigen 
Studiengänge in Physik und Astronomie im Großen und Ganzen 
positiv gesehen. Im Hinblick auf die anstehende Reakkreditierung 
sollen daher lediglich behutsame Anpassungen hinsichtlich der 
Studieninhalte, des Studienablaufs und der Prüfungsgestaltung 
vorgenommen werden.”

Ex-1:
Thermodynamik wird entgegen der Modulbeschreibung statt in Ex-1 
gewöhnlich i.w. erst in Ex-2 behandelt. Das ist für das Praktikum-1 
(Mechanik und Wärme) nicht ideal und kann zur 
Versuchsvorbereitung für die Studierenden einen erheblichen 
Mehraufwand erfordern. Um den zu vermeiden, müssten eigentlich 
nur zumindest die Grundlagen der Wärmelehre im 1. Semester 
behandelt werden, um die Versuche zu spezifischer Wärmekapazität, 
Adiabatenkoeffizient, Wärmeausdehnung und idealem Gas 
abzudecken.

Ex-3:
beinhaltet über das gesamte Semester i.w. Optik. [..] Zur Vorbereitung 
auf die Theo-3 Vorlesung „Quantenmechanik“ wird es als notwendig 
angesehen, den Optik-Teil de facto zu kürzen, so dass die 
Phänomenologie des Wasserstoff-Atoms hinreichend behandelt 
werden kann.

für die „hinreichende“ Behandlung des Wasserstoff-Atoms müssten 
(und könnten bei Kürzung des Optik-Teils) folgende Inhaltsanteile 
aus der Ex-4 in die Ex-3 verlagert werden: 
1. QM des Wasserstoff-Atoms 
2. Quantenmechanischer Drehimpuls und Spin 
3. Feinstruktur und Hyperfeinstruktur 

 Ex-4 sollte stärker auf Festkörper und kondensierte Materie 
fokussiert werden, wie eigentlich in der gegenwärtigen 
Modulbeschreibung dargestellt. 

Das wäre mit der oben vorgeschlagenen Stoffverschiebung auf 
natürliche Weise erzielbar. 
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Kritik am AGFS Vorschlag

Themen-Block sollte in einer 
Vorlesung gehalten werden:

● Quantenmechanik des Wasserstoffatoms;
● Quantenmechanischer Drehimpuls und Spin; 
● Feinstruktur und Hyperfeinstruktur; 
● Atome in Magnetfeldern; 
● Identische Teilchen, Helium und Mehrelektronenatome;
● das periodische System der Elemente.

Daher nicht aufspalten!

Reihenfolge Quantenmechanik / Exp. 
H-Atom:

Diskussion Wasserstoff-Atom frühestens parallel mit 
der Theorie möglich.
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Alternative Vorschläge (zum Teil aus 2019)

Wechselwirkung von Licht und Materie und Laser 
(auf dem Niveau einer Grundvorlesung ist da kein 
tieferes Verständnis der Atomphysik erforderlich) aus der 
Physik 4 in die Physik 3 (Weitz)

Festkörperphysik in die Phys 5 verlegen, weil (1) erst 
dann das QM-Theoriewissen ausreicht und (2) es 
durchaus natürliche Anknüpfungspunkte zur Kernphysik 
gibt. (Hofferberth)

Statt Wasserstoff Atom lieber Materiewellen in der 
Physik 3 (Koehl)

Ungleichgewicht zwischen theoretischen und experimentellen 

Grundvorlesungen ab[]schaffen und auf ein durchgängiges 4+2 

System [zu] wechseln. Idealerweise sogar als integrierte 

Experiment/Theorie Kurse. Aus den freiwerdenden Kreditpunkten 

könnte man z.B. eine Physik 6 „Statistische Physik und Festkörper" 

zusammenbauen. (Koehl)
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Diskussion

● Wie können Lehrinhalte der Festkörperphysik besser untergebracht 
werden?

○ Optik kürzen? a’la HD?
○ Wahlpflichtmodul a’la TUM ?

● Abstimmung der Experimentalphysik auf die Theorie?
○ Welche Grundlagen braucht es zuerst?

● Modernisierung a’la ETH: Mehr Wahlpflicht?
○ Das wäre keine kleine, behutsame Änderung mehr. 
○ Viva la revolution!

● Abstimmung des Praktikums auf den Studienplan
○ Dedizierter Slot am Ende des heutigen Treffens
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